
Julia und Laurine sind langjährige Freundinnen des (Tanz)Hauses. Vor einer
Weile hatten sie die Idee für weibliche und queere DJ Newcomer eine Plattform
aufzubauen, die dazu dienen soll sich auszutauschen, sich gegenseitig zu
unterstützen, zu experimentieren und gemeinsam zu lernen. Im Vordergrund
stehen hierbei, neben jeder Menge Spaß und neuer Vernetzung, die
Auseinandersetzung mit dem Auflegen von digitalem Medien und Vinyl.
„clubcherry“ ist es gelungen, Räume und Safer Spaces zu schaffen, die es
Frauen, trans+ und nicht-binäre Menschen ermöglicht, sich als Artists
auszuprobieren, zu finden und weiterzuentwickeln. Für die FLINTA* Community
leisten sie dadurch sehr wichtige Arbeit.


